
WEITERBILDUNG ZUM/ZUR GEPRÜFTE/N  

B E T R I E B S W I R T/I N  I H K 

WWW.AKADEMIE-KOELN.DE │ TEL.:  0221 -  160500

QUALIFIKATION
Eine Entscheidung, die sich auszahlt und Ihre Karriere in Fahrt bringt: Beginnen Sie Ihre Fortbildung zum/r 
Geprüften Betriebswirt/in IHK und qualifizieren Sie sich für Managementpositionen, die Ihnen mehr Gestal-
tungsspielräume, ein höheres Gehalt und eine größere Verantwortung in Ihrem Unternehmen bieten. Im 
Rahmen der Weiterbildung erlangen Sie Kompetenzen, um zielgerichtet und verantwortlich Lösungen für 
betriebswirtschaftliche Problemstellungen im Unternehmen (z. B. in den Bereichen Rechnungs- und Steuer-
wesen, Controlling, Marketing, Personal) zu entwickeln. Geprüfte Betriebswirt/innen können betriebswirt-
schaftliche Ziele festlegen und sie auch realisieren. Sie werden den umfassenden Anforderungen einer zu-
kunftsorientierten Betriebsführung in jeder Hinsicht gerecht. Profitieren Sie von dem Austausch mit Experten, 
Dozent/innen und dem weitreichenden Netzwerk der Wirtschaftsakademie am Ring.  
Ziel der Aufstiegsfortbildung ist die umfassende Vorbereitung auf die IHK-Prüfung

KONZEPT
Das Konzept der Wirtschaftsakademie am Ring zeichnet sich durch einen hohen Praxisbezug aus. Die ein-
gesetzten Dozent/innen und Trainer verfügen über fundierte Fachkenntnisse und i. d. R. umfassende Praxis-
erfahrung sowie Berufserfahrung in der Erwachsenenbildung. Dies gewährleistet einen hohen Realitätsbezug 
und fördert den Lernprozess.

ZIELGRUPPE
Die Aufstiegsfortbildung richtet sich an Berufstätige in kaufmännischen Bereichen, die sich für leitende Füh-
rungs- und Managementaufgaben auf strategischer Ebene qualifizieren möchten und die Zulassungsvoraus-
setzungen zur IHK-Prüfung erfüllen. Sie eignet sich für Fachkräfte, die ihr betriebswirtschaftliches Know-how 
ausbauen und Verantwortung in Unternehmensführung, Organisation oder Controlling übernehmen wollen.

DER MASTER PROFESSIONAL IN BUSINESS MANAGEMENT - FÜR ZUKÜNFTIGE UNTERNEHMENSGESTALTER



INHALTE

IHK-PRÜFUNGSVORAUSSETZUNGEN
FÜR DIE ZULASSUNG ZUR IHK PRÜFUNG BENÖTIGEN SIE EINE DER FOLGENDEN VORAUSSETZUNGEN:FÜR DIE ZULASSUNG ZUR IHK PRÜFUNG BENÖTIGEN SIE EINE DER FOLGENDEN VORAUSSETZUNGEN:

I.	 eine mit Erfolg abgelegte IHK-Fortbildungsprüfung zum Fachwirt oder Fachkaufmann oder eine ver-eine mit Erfolg abgelegte IHK-Fortbildungsprüfung zum Fachwirt oder Fachkaufmann oder eine ver-
gleichbare kaufmännische Fortbildungsprüfung nach dem Berufsbildungsgesetz nachweist odergleichbare kaufmännische Fortbildungsprüfung nach dem Berufsbildungsgesetz nachweist oder

II.	 eine mit Erfolg abgelegte staatliche oder staatlich anerkannte Prüfung an einer auf eine Berufsausbildung eine mit Erfolg abgelegte staatliche oder staatlich anerkannte Prüfung an einer auf eine Berufsausbildung 
aufbauenden kaufmännischen Fachschule und eine anschließende mindestens dreijährige Berufspraxis aufbauenden kaufmännischen Fachschule und eine anschließende mindestens dreijährige Berufspraxis 
nachweist. Die Berufspraxis im Sinn der Nummer 2 muss in Tätigkeiten abgeleistet sein, die der beruf-nachweist. Die Berufspraxis im Sinn der Nummer 2 muss in Tätigkeiten abgeleistet sein, die der beruf-
lichen Qualifikation eines Geprüften Betriebswirts/einer Geprüften Betriebswirtin nach § 1 dienlich ist.lichen Qualifikation eines Geprüften Betriebswirts/einer Geprüften Betriebswirtin nach § 1 dienlich ist.

I.	 (2.) Abweichend von Absatz 1 kann zur Prüfung auch zugelassen werden, wer durch Vorlage von Zeug-(2.) Abweichend von Absatz 1 kann zur Prüfung auch zugelassen werden, wer durch Vorlage von Zeug-
nissen oder auf andere Weise glaubhaft macht, dass er vergleichbare Kenntnisse, Fertigkeiten undnissen oder auf andere Weise glaubhaft macht, dass er vergleichbare Kenntnisse, Fertigkeiten und
Erfahrungen erworben hat, die eine Zulassung zur Prüfung rechtfertigen.Erfahrungen erworben hat, die eine Zulassung zur Prüfung rechtfertigen.

Die zuständige IHK prüft und genehmigt die fachliche Eignung der Bewerber/innen anhand von Unterla-Die zuständige IHK prüft und genehmigt die fachliche Eignung der Bewerber/innen anhand von Unterla-
gen, Zeugnissen, Lebenslauf und Zertifikaten. Weitere Informationen zur Qualifizierung erhalten Sie auf der gen, Zeugnissen, Lebenslauf und Zertifikaten. Weitere Informationen zur Qualifizierung erhalten Sie auf der 
Internetseite der IHK Köln.Internetseite der IHK Köln.

ECKDATEN
Dauer: 	 		  12 Monate 
Lehrgangszeiten: 	 I. d. R. Di. und Do. von 18:00 Uhr bis 21:15 Uhr zzgl. 			 
			   einzelne Sa. sowie zwei Prüfungsvorbereitungswochen
Starttermine: 		  April
Förderung:		  Eine Förderung ist über das Aufstiegs- BAföG oder 
			   das Weiterbildungsstipendium möglich.
Abschluss:		  IHK-Prüfung zum/zur Geprüften 
			   “Betriebswirt/in IHK”
			   Der Abschluss steht laut dem europäischen
			   Qualifikationsrahmen auf einer Stufe mit dem Master

SECHS GUTE GRÜNDE
	� Aufstiegs-BAföG sowie Bildungsurlaub möglich Aufstiegs-BAföG sowie Bildungsurlaub möglich 
	� Exzellente Bestehensquote vor der IHKExzellente Bestehensquote vor der IHK
	� Hohe Beschäftigungsquoten der AbsolventenHohe Beschäftigungsquoten der Absolventen
	� Moderner Präsenz- oder OnlineunterrichtModerner Präsenz- oder Onlineunterricht
	� Anerkannte Abschlüsse über die IHK KölnAnerkannte Abschlüsse über die IHK Köln
	� Einfache Online-Anmeldung unter: Einfache Online-Anmeldung unter: www.akademie-koeln.dewww.akademie-koeln.de

WIR FREUEN UNS AUF
 SIE UND IHRE FRAGEN: 

WIRTSCHAFTSAKADEMIE 
AM RING GMBH

Konrad-Adenauer Ufer 79 - 81
50668 Köln

Tel: +49 (0)221 160500                                    
mail@akademie-koeln.de
www.akademie-koeln.de   

FACHGESPRÄCH:FACHGESPRÄCH:

	� KonzeptentwicklungKonzeptentwicklung
	� PräsentationPräsentation
	� CoachingCoaching

FFÜHRUNG UND MANAGEMENT ÜHRUNG UND MANAGEMENT 
IM UNTERNEHMEN:IM UNTERNEHMEN:

WIRTSCHAFTLICHES HANDELN WIRTSCHAFTLICHES HANDELN 
UND BETRIEBLICHE LEISTUNGS-UND BETRIEBLICHE LEISTUNGS-
PROZESSE:PROZESSE:

	� Marketing-ManagementMarketing-Management
	� Bilanz- und SteuerpolitikBilanz- und Steuerpolitik
	� Finanzwirtschaftliche Steuerung Finanzwirtschaftliche Steuerung 

der Unternehmensführungder Unternehmensführung
	� Rechtliche Rahmenbedingungen Rechtliche Rahmenbedingungen 

der Unternehmensführungder Unternehmensführung
	� Europäische und internationale Europäische und internationale 

WirtschaftsbeziehungenWirtschaftsbeziehungen

	�  Unternehmensführung Unternehmensführung
	� Unternehmensorganisation Unternehmensorganisation 

und Projektmanagementund Projektmanagement
	� PersonalmanagementPersonalmanagement


